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TEST
S teuere rk l ä rung  am PC

1995 ist Hauptsteuerjahr! Das Ausfüllen der
Steuererklärung ist für die meisten Leute mehr
Last als Lust – nicht nur wegen der unvermeid-
lich folgenden Steuerrechnung. Doch jetzt gibt
es PC-Programme, die Sie beim Steuer-Papier-
kram unterstützen. Die Thalwiler Firma Ring-
ler Informatik ist Herstellerin einer ganzen Rei-
he von Softwareprodukten, die unter der
Bezeichnung «Dr. Tax für Windows» angebo-
ten werden.

Am Bildschirm ausfüllen
Die Grundidee der Dr.-Tax-Software ist so ein-
fach wie überzeugend: Die Steuererklärungs-
Originalformulare wurden mit einem Scanner
digitalisiert und mit einer Datenbanksoftware
kombiniert. Das Programm zeigt die Steuerer-
klärungs- sowie die verschiedenen Hilfsformu-
lare also direkt am Bildschirm an, wo sich die
Angaben und Zahlen in «intelligente» Felder
eintragen lassen. 

Das Zusammensuchen von Belegen,
Lohnausweisen usw. kann Ihnen Dr. Tax nicht
abnehmen, dafür besorgt «er» sämtliches Zu-
sammenrechnen der Beträge. Wenn z.B. das
Wertschriftenverzeichnis ausgefüllt ist, über-
trägt das Programm die Werte automatisch in

die entsprechenden Kolonnen im Hauptformu-
lar. Auch Standardabzüge werden auf Wunsch
von der Software vorgeschlagen. Korrekturen
sind jederzeit möglich und werden sofort
berücksichtigt. Zu den nützlichen Details
gehören weiter eine integrierte Textverarbei-
tung, ein Taschenrechner sowie ein Passwort-
schutz, mit dem Sie Ihre elektronische Steuer-
erklärung vor neugierigen Augen schützen
können.

Ist alles korrekt ausgefüllt, folgt der krö-
nende Abschluss: Sie können Ihre Original-
Steuerformulare in den Drucker legen und di-
rekt bedrucken lassen.

Volks- und Profi-Versionen
Die Dr.-Tax-Reihe berücksichtigt, dass sich die
Steuererklärung nicht für alle Steuerpflichtigen
gleich komplex gestaltet. So gibt es Versionen
für verschiedene Zielgruppen: Unter dem Na-
men Publi-Tax wird das einfachste und billigste
Paket verkauft, dessen Formularsatz für nicht
selbständig Erwerbende genügt. Das teurere Dr.
Tax Privat eignet sich für selbständig Erwerben-
de und enthält zusätzlich die Blätter für die 
Zwischeneinschätzung 1995/96 und interkanto-
nale Steuerausscheidungen. Beide Pakete er-

lauben die Verwaltung von zwei Mandanten.
Für Steuerberatungs- und Treuhandbüros
schliesslich ist Dr. Tax Professionell erhältlich,
das auf die Verwaltung mehrerer Mandanten
ausgelegt ist und auch Werkzeuge für Frister-
streckungsgesuche und Fakturierung bereit-
stellt. Das Profipaket ist für natürliche oder ju-
ristische Personen sowie als «Multipack» mit
allen Formularsätzen lieferbar.

Insbesondere Publi-Tax lockt mit einem 
attraktiven Preis. Zu beachten ist jedoch, dass
bei Ihrer nächsten Steuererklärung ein Soft-
ware-Update mit neuen Daten fällig wird. Da bei
den Steuern «Kantönligeist» herrscht, gibt es
für die verschiedenen Kantone speziell ange-
passte Softwareversionen. Die Verpackungen
sind mit einem entsprechenden Wappenkleber
gekennzeichnet. 

Hilfreich, aber nicht perfekt
Die Software erwies sich als nützlicher und gut
gemachter Helfer beim Erledigen der unge-
liebten Steuersache. In der getesteten Version
hatte das Programm allerdings noch einige Kin-
derkrankheiten: So verlangt der Taschen-
rechner zum Übertragen des Resultats die «mitt-
lere Maustaste» – problematisch, wenn Ihre
Maus wie die meisten nur zwei Tasten hat! Die-
ser Schnitzer soll laut Hersteller mittlerweile be-
hoben sein. Etwas schade ist, dass die Dr.-Tax-
Pakete nur Formulargrafiken mitliefern, die für
Standard-VGA-Auflösung (640x480 Punkte) op-
timiert sind. Diese für heutige Verhältnisse re-
lativ grobe Darstellungsqualität lässt das Klein-
gedruckte ziemlich verschwimmen. Feiner
aufgelöste Bitmap-Dateien sind zwar auf
Wunsch erhältlich, müssen aber eigens beim
Hersteller angefordert werden. Das grafikori-
entierte Programm zeigt sich übrigens punkto
Speicherplatz und Rechenleistung anspruchs-
voll, für zügiges Arbeiten ist ein schneller PC
notwendig.

Kein Ersatz für Know-how
Ersetzt Dr. Tax nun die Beratung durch Steuer-
fachleute? Die Antwort lautet nein, diesen An-
spruch hat die Software auch gar nicht. Die Stär-
ken der Software liegen ganz klar beim
Administrativen, also beim sauberen Erledigen
des Schreibkrams. Sind Sie auf vertieftes Know-
how angewiesen, bleibt Ihnen der Gang zur
Fachfrau oder zum Fachmann nicht erspart.
Diese können Ihnen auch bei komplizierten
Steuerverhältnissen helfen – vielleicht ihrer-
seits unterstützt von Dr. Tax...

Felix Wiedler

«Hier Dr.  Tax,  Steuerberater.»

GRÖSSTER VORTEIL: Gutes Konzept, einfache Bedienung
GRÖSSTER NACHTEIL: Für zügiges Arbeiten viel PC-Leistung erforderlich 
SPRACHE: Deutsch
SYSTEMVORAUSSETZUNG: Windows ab Version 3.1, 386-PC mit 4 MB RAM, mind. 12 MB
freier Festplattenspeicher; 486-PC mit 8 MB RAM empfohlen
BENUTZERANFORDERUNG: Windows-Grundkenntnisse
HERSTELLER: Ringler Informatik, Thalwil
PREIS: Publi-Tax Fr. 89.–; Dr. Tax Privat Fr. 195.–; Dr. Tax Professional (natürliche oder juri-
stische Personen) Fr. 690.–, Multipack natürliche und juristische Personen Fr. 990.–
INFO: Trade Up, Tel. 041/34 70 22

Publi-Tax / Dr. Tax für Windows BEWERTUNG:

Die Steuererklärung wird samt Beiblättern direkt am Bildschirm ausgefüllt. Das Rechnen und Aus-
drucken besorgt «Dr. Tax».


